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16. Wer Gott nit mit uns dise zeit
 

Wittenbergisch Gsangbüchlin, Wittenberg 1537

2. Auff uns ist so zornig ihr sinn / wo Gott das hett zugeben /
Verschlungen hetten sie uns hin / mit gantzem leib und leben /

Wir weren als die ein flut erseufft / und ober die groß wasser leufft /
Und mit gewalt verschwemmet.

3. Gott lob und danck der it zu gab / das ihr schlund uns möchte fangen /
Wie ein vogel des stricks kumpt ab / ist under seel entgangen /

Strick ist entzwey und wir sein frei / des Herren nammen steht uns bei /
Des Gotts himmels und erden.
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16. Wer Gott nit mit uns dise zeit
 

Wittenbergisch Gsangbüchlin, Wittenberg 1537

2. Auff uns ist so zornig ihr sinn / wo Gott das hett zugeben /
Verschlungen hetten sie uns hin / mit gantzem leib und leben /

Wir weren als die ein flut erseufft / und ober die groß wasser leufft /
Und mit gewalt verschwemmet.

3. Gott lob und danck der it zu gab / das ihr schlund uns möchte fangen /
Wie ein vogel des stricks kumpt ab / ist under seel entgangen /

Strick ist entzwey und wir sein frei / des Herren nammen steht uns bei /
Des Gotts himmels und erden.
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16. Wer Gott nit mit uns dise zeit
 

Wittenbergisch Gsangbüchlin, Wittenberg 1537

2. Auff uns ist so zornig ihr sinn / wo Gott das hett zugeben /
Verschlungen hetten sie uns hin / mit gantzem leib und leben /

Wir weren als die ein flut erseufft / und ober die groß wasser leufft /
Und mit gewalt verschwemmet.

3. Gott lob und danck der it zu gab / das ihr schlund uns möchte fangen /
Wie ein vogel des stricks kumpt ab / ist under seel entgangen /

Strick ist entzwey und wir sein frei / des Herren nammen steht uns bei /
Des Gotts himmels und erden.
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16. Wer Gott nit mit uns dise zeit
 

Wittenbergisch Gsangbüchlin, Wittenberg 1537

2. Auff uns ist so zornig ihr sinn / wo Gott das hett zugeben /
Verschlungen hetten sie uns hin / mit gantzem leib und leben /

Wir weren als die ein flut erseufft / und ober die groß wasser leufft /
Und mit gewalt verschwemmet.

3. Gott lob und danck der it zu gab / das ihr schlund uns möchte fangen /
Wie ein vogel des stricks kumpt ab / ist under seel entgangen /

Strick ist entzwey und wir sein frei / des Herren nammen steht uns bei /
Des Gotts himmels und erden.
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16. Wer Gott nit mit uns dise zeit
 

Wittenbergisch Gsangbüchlin, Wittenberg 1537

2. Auff uns ist so zornig ihr sinn / wo Gott das hett zugeben /
Verschlungen hetten sie uns hin / mit gantzem leib und leben /

Wir weren als die ein flut erseufft / und ober die groß wasser leufft /
Und mit gewalt verschwemmet.

3. Gott lob und danck der it zu gab / das ihr schlund uns möchte fangen /
Wie ein vogel des stricks kumpt ab / ist under seel entgangen /

Strick ist entzwey und wir sein frei / des Herren nammen steht uns bei /
Des Gotts himmels und erden.
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